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Nordrhein-Westfalen: Neue
Bildungsgänge für zukunftsfähige

Berufe!
Nordrhein-Westfalen führt 2025 neue Bildungsgänge in

Ingenieurtechnik und Informatik ein, um moderne
berufliche Bildung zu fördern.

Nordrhein-Westfalen hat kürzlich zwei neue Bildungsgänge an
Berufskollegs eingeführt: die Berufsfachschule für
Ingenieurtechnik und die Fachoberschule für Informatik. Diese
Entscheidung folgt erfolgreichen Schulversuchen und wurde in
der letzten Januar-Woche von dem Kabinett genehmigt.
Schulministerin Dorothee Feller hebt hervor, wie entscheidend
moderne berufliche Bildung für die Zukunft der Jugendlichen ist.
Die neuen Bildungsangebote sollen dazu beitragen, spezifische
Kompetenzen in zukunftsträchtigen Berufen zu fördern.

Die Berufsfachschule für Ingenieurtechnik wird bereits seit dem



Schuljahr 2019/2020 an 22 Berufskollegs erprobt. Hier erwerben
die Schüler wertvolle Fähigkeiten in Bau-, Maschinenbau- und
Elektrotechnik, die sie auf Tätigkeiten im
ingenieurwissenschaftlichen Bereich vorbereiten. Auf der
anderen Seite bietet die Fachoberschule für Informatik, die seit
dem Schuljahr 2020/2021 an neun Schulen läuft, spezielle
Schwerpunkte an. Dazu gehören Softwareentwicklung,
Betriebssysteme und Netzwerke, welche die Schüler optimal auf
den Berufseinstieg in der IT oder auf ein Fachhochschulstudium
vorbereiten.

Integration in das Bildungssystem

Der Entwurf der neuen Verordnung wird nun an den Landtag
übermittelt und im Ausschuss für Schule und Bildung diskutiert.
Bei Zustimmung des Schulausschusses könnten die neuen
Bildungsgänge bereits zum Schuljahr 2025/2026 eingerichtet
werden. Hinweis: Die Schulträger haben die Möglichkeit, Anträge
zur Einrichtung der neuen Bildungsgänge schon jetzt für das
kommende Schuljahr zu stellen.

Die Fachoberschule (FOS) richtet sich insbesondere an Schüler,
die einen Realschulabschluss oder einen gleichwertigen
Bildungsabschluss besitzen. Ziel der FOS ist die Erlangung der
Fachhochschulreife, die zur Aufnahme eines Studiums an
Fachhochschulen berechtigt. Die Fachoberschule ist in
verschiedene Fachrichtungen unterteilt, darunter Technik,
Wirtschaft, Soziales und Gestaltung. Diese Struktur ermöglicht
es den Schülern, sich in einem Bereich zu spezialisieren, der
ihren Interessen und beruflichen Zielen entspricht.

Praxisnahe Ausbildung und
Schlüsselkompetenzen

Ein integriertes Praktikum ist fester Bestandteil der Ausbildung
an der FOS. Dies bietet den Schülern wertvolle Einblicke in die
Berufswelt und kann ihre zukünftigen Karrieremöglichkeiten



erheblich fördern. Zusätzlich legt die Fachoberschule großen
Wert auf die Entwicklung von Schlüsselkompetenzen wie
Teamarbeit, Problemlösungsfähigkeiten und Selbstständigkeit.
Absolventen der Fachoberschule erhalten die
Fachhochschulreife, die ihre Chancen auf dem Arbeitsmarkt
verbessert und ein Zeichen für erworbenes Fachwissen sowie
praktische Fähigkeiten ist.

Das Bildungssystem in Deutschland, aus dem diese neuen
Programme hervorgehen, hat sich über die Jahrhunderte hinweg
entwickelt. Seit der Einführung der Schulpflicht im 18.
Jahrhundert gibt es eine lange Tradition der Schulbildung. Es ist
ein System, das nicht nur auf rationalen Überlegungen beruht,
sondern auch stark von kulturellen und sozioökonomischen
Prozessen geprägt ist. Trotz aller Herausforderungen ist die
Bedeutung der Bildung für die gesellschaftliche Integration und
Identität unbestritten geblieben.

Insgesamt zeigen die neuen Bildungsgänge in Nordrhein-
Westfalen einen wichtigen Schritt in Richtung einer zeitgemäßen
Ausbildung, die den Anforderungen des Arbeitsmarktes
entspricht und den Schülerinnen und Schülern umfassende
Perspektiven eröffnet, um erfolgreich ihren beruflichen
Werdegang zu gestalten.
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